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Die öffentlichen Schntzpocken Jmpfnngen in der
hiesigen Stadt beginnen unter Leitung des Königlichen
Kreis Wundarztes Sanitätsrath Dr Riesel KM Sonn
abend den V Mai er Nachmittags 3Nhr indem
Tnrnsaale des neuen Schulgebäudes in der Char
Zottenstrasze Nr 14 und werden regelmäßig jeden
Mittwoch und Sonnabend zn der gedachten Zeit
fortgesetzt

Bemerkt wird hierbei zugleich daß
1 aus einem Hause in welchem ansteckende Krankheiten

wie Scharlach Masern Diphtheritis Croup Keuchhusten
Flecktyphus rosenartige Entzündungen oder die natürlichen
Pocken herrschen Impflinge zum allgemeinen Jmpftermine
nicht gebracht werden dürfen daß

2 die Kinder zum Jmpftermine mit rein gewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden müssen
sowie daß

3 auch nach dem Impfen auf möglichst große Rein
haltung des Impflings zu sehen ist und

4 jeder Impfling acht Tage nach erfolgter Impfung
Äso an den darauf folgenden Mittwoch oder Sonnabend
zu der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden muß
widrigenfalls die Impfung als ungeschehen angesehen wird
und ein Pocken Impfschein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachschau wegen erheb
licher Erkrankung oder weil in dem Hause eine ansteckende
Krankheit herrscht nicht in das Jmpslokal gebracht werde
können so haben die Eltern oderderen Vertr dieses spätestens
am Terminstage dem Jnw czte anzuzeigen

Halle a S den 29 April 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wie alljährlich so ist auch in diesem Frühjahre Klage

darüber geführt worden daß die um Halle gelegenen Wei
denanpflanzungen sowohl von Erwachsenen wie auch von
Kindern durch Abschneiden oder Abbrechen der Ruthen
arg beschädigt werden es wird deshalb hierdurch darauf
aufmerksam gemacht daß derartige Entwendungen sder
Beschädigungen nach ZZ 18 und 19 bezw 24 des Feld
und Forstpolizeigesetzes vom 11 Mai 1880 strafbar sind

Halle a S den 23 April 1387
Die Polizei Verwaltung

Vekmmtmachimg
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 28 v Mts Tageblatt Stück 72 wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß diejenigen Bezirks
Schornsteinfegermeister welche nicht in dem ihnen zugetheil
ten Kehrbezirke wohnen m letzteren Arbeits Nachweisestellen
errichtet haben woselbst Aufträge entgegen genommen
werden und zwar

Bezirks Schornsteinfegermeister Weber 3 Bezirk an
der Glauchaischen Kirche Nr 13 beim Restaurateur Otto

Bezirks Schornsteinfegermeister Zöllmer 4 Bezirk vor
dem Steinthor 10 beim Schmiedemeister Berlich und
Bernburgerstraße Nr 1 beim Bäckermeister Siebert

Halle a S den 29 April 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Um Auskunft über den Aufenthalt des früheren Wäch

ters Wilhelm Goerlitz aus Halle a S der als Zeuge
vernommen werden foll wird ersucht

Halle a S den 30 April 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Steckvriefs Erledignng
Der gegen die Dienstknechte Panl Tlawik und

Aranz Gkornppa beide geboren zu Ruda Kreis
Ratibor im Halle schen Tageblatte Nr 53 unter dem
ÄS Februar 1887 erlassene Steckbrief wird zurückgenom
men V I 375/87

Ratibor den 30 April 1887
Der Erste Gtaatsanwalt

Nichtamtlicher Theil
Halle den 5 Mai 1887

Die sehr verschiedene Größe der einzelnen
Reichstagswahlkreise und die daraus entspringende
Ungleichmäßigkeit der Zahl der Abgeordneten
im Verhältniß zu der abgegebenen Stimmenzahl ist an
läßlich der neuesten Wahlstatistik der Gegenstand zahlreicher
Erörterungen in der Presse Die Thatsache daß die
Wahlkreise des deutschen Reichs von sehr verschiedener
Bevölkerungszahl sind und daß sonach das Stimmrecht
des Einzelnen an dem einen Ort viel mehr bedeutet als
an dem andern ist offenkundig und nimmt mit der wachsenden
Zahl und Verschiebung der Bevölkerung mit jedem Jahr
zu Der kleinste Wahlkreis Schaumburg Lippe zählt
37 204 Seelen und 8 128 Wähler der größte Berlin 6
359704 Seelen und 86 323 Wähler Das ist also das
zehnfache und dazwischen giebt es die verschiedenartigsten
Abstufungen Die meisten der ganz kleinen Wahlkreise
dürfen nun allerdings mit Recht eine Ausnahmsstellung
hinsichtlich der parlamentarischen Vertretung beanspruchen
weil sie selbstständige Staaten sind und eine Zusammen
werfung mit andern Gebietstheilen bei der Wahl unan
gemessen wäre Allein es gibt freilich auch inner
halb der größeren Bundesstaaten sehr erhebliche Ver
schiedenheiten in dem Umfang der Wahlkreise selbst inner

halb einzelner Städte So zählt z B der 1 Berliner
Wahlkreis 21,389 der 4 79,222 der 6 gar 86,323
Wähler Der Wahlkreis Deutschkrone zählt 12,626 der
daneben liegende Wahlkreis Schlochau 24,321 Wähler
und diese Beispiele auffallender Ungleichheit ließen sich
massenhaft vermehren Im Allgemeinen sind in Folge der
Verschiebung der Bevölkerung die großen Städte und Jn
dustrieorte unbillig gering zn Gunsten des Platten Landes
vertreten Berlin haben wir schon angeführt aber auch
Hamburg München Dortmund Bochum Dresden Bres
lau Stuttgart Leipzig Köln u s w haben eine weit
über das Durchschnittsmaß hinausgehende Wählerzahl
Die ganz oder vorwiegend ländlichen Wahlkreise haben in
den letzten Jahren an Volkszahl meist gar nicht oder
wenig zugenommen die letztere hält sich daher auch heute
noch auf dem seiner Zeit festgestellten Normalmaß wonach
auf 100 000 Seelen ein Abgeordneter zu wählen ist Die
Folge ist daß diejenigen Parteien welche vorzugsweise in
den großen Städten und Jndustriesitzen ihren Boden haben
eine im Verhältniß zu der auf sie gefallenen Gesammt
stimmenzahl geringe Zahl von Abgeordneten besitzen und
das sind in erster Linie die extremen Parteien Sozialde
mokraten Volkspartei Deutschfreisinnige Die Blätter
dieser Parteien rechnen aus daß nach dem Verhältniß der
Gesammtstimmenzahl die Deutschkonservativen 20 die Na
tionalliberalen 15,Z das Centrum 19 Mandate zu viel
dagegen die Deutschfreisinnigen 19 die Volkspartei 5 die
Sozialdemokraten 29 Mandate zu wenig besitzen Es ist
begreiflich daß unter diesen Umständen Sozialdemokraten
und Fortschrittspartei den lebhaften Wunsch haben es
möchte den heutigen Bevölkerungsverhältnissen entsprechend
eine Vermehrung der Zahl der Abgeordneten oder aber
eine gleichmäßigere Abgrenzung der Wahlkreise eintreten
Ebenso begreiflich aber ist es daß die Regierungen wenig
Neigung haben werden diesem Wunsch zu willfahren Eine
gesetzliche Verpflichtung dazu liegt keineswegs vor das
Wahlgesetz enthält von hierher gehörigen Bestimmungen
nur die folgenden In jedem Bundesstaate wird auf
durchschnittlich 100000 Seelen derjenigen Bevölkerungs
zahl welche den Wahlen zum Verfassungsgebenden Reichs
tage zu Grunde gelegen hat ein Abgeordneter gewählt
Eine Vermehrung der Zahl der Abgeordneten wird durch

das Gesetz bestimmt also nicht einseitig durch die Ver
waltung Ein Bundesgesetz wird die Abgrenzung der
Wahlkreise bestimmen Bis dahin sind die gegenwärtigen
Wahlkreise beizubehalten In diesen Bestimmungen ist
keine Verpflichtung enthalten die bestehenden Vertretungs
verhältnisse abzuändern Eine gewisse Unbilligkeit der letz
teren infolge der fortschreitenden Bevölkerungsverschiebung
wird man aber freilich nicht in Abrede stellen können

Die Nordd Allgem Ztg veröffentlicht eine neue
Serie von Aktenstücken zur Geschichte des Kultur
kampfes Die preußische Politik war gegenüber dem
Vatikanischen Konzil von Anfang an eine zurückhaltende
die aus dem Konzil selbst keine Angriffe befürchtete und
sie ist auch trotz der schwankenden und vielfach zu einem
Eingreifen anreizenden Berichterstattung des damaligen
Gesandten von Arnim stets in ihrer Ruhe und Zuversicht
dieselbe geblieben Die abgedruckten Schriftstücke berüh
ren den Anfang und das Ende des Konzils innerhalb

dieser beiden Grenzpunkte bleibt die Auffassung des Reichs
kanzlers sich gleich daß Deutschland von dem Konzil keine
Beunruhigung zu fürchten habe In diesem Sinne wird
Herrn v Arnim zu wiederholten Malen Mäßigung und
Reserve anempfohlen Im Frühjahr 1870 war es be
kanntlich die französische Regierung welche die Initiative
ergriff um beim Vatikan Vorstellungen wegen der Kon
zilsberathungen zu erheben Wie die übrigen Mächte so
konnte sich auch der Norddeutsche Bund einer Anschließung
an die französischen Schritte nicht gänzlich enthalten
Aber gegenüber dem Drängen Arnims zu einem energi
schen Vorgehen wird aufs Neue von dem Berliner Aus
wärtigen Amte eingeschärft daß der Gesandte in zweiter
Linie bleiben und bei seinen Demarchen sich stets des Ein
vernehmens mit unseren Bischöfen versichern solle Die
Note welche Herr v Arnim eigenmächtig im Anschluß an
die französische Vorstellung an den Cardinal Antonelli
unter dem 23 April 1870 richtete sie ist bereits an
derweit bekannt geworden findet bei seiner vorgesetzten
Behörde Tadel Es hätte dieser neuen Veröffentlichun
gen kaum noch bedurft um zu erhärten daß der preu
ßische Culturkampf in dem vatikanischen Konzil in der That
nicht seinen Ausgang genommen hat wie dies eine Zeit
lang in der Centrnmspresse behauptet worden war

Die russische Petersburger Zeitung glaubt die mo
ralische Verantwortung für die Abmachung vom Ja
nuar 1879 betreffend Bosniens zwischen den Kanz
lern Rußlands und Deutschlands theilen zu müssen Dieser
Theilung widerspricht die Nordd Allg Ztg in einem
offiziösen Kommunique auf das Bestimmteste Gerade
Fürst Gortschakow habe bei dem Beginn der Verhand
lungen mit Oesterreich die Bedingung gestellt daß dieselben
vor Deutschland geheim zu halten seien vielleicht aus dem
Grunde weil er vorausgesehen daß diese und andere ver
trauliche Verhandlungen welche gleichzeitig mit Deutsch
land führte mit einander nicht so verträglich wären daß
nicht die einen durch die andern Schäden hätten leiden
können

Die unbegreiflich lang aufrechterhaltene officielleVer
schwiegenheit über den Inhalt der Branntwein
steuer vorläge hat nicht verhindern können daß die
oppositionelle Presse sich der trotzdem umlaufenden lücken
haften und unverbürgten Mittheilungen bemächtigte und
gegen den Gesetzentwurf noch ehe er in seiner wahren und
authentischen Form bekannt ist ungünstige Stimmung machte
Diese unvollständigen und halbwahren Angaben sind der
geeignetste Boden für die jetzt wieder mit Hochdruck betrie
bene Agitation der Freif Zeitung Nach der Annahme
der Vorlage im Bundesrath lag ein sichtbarer Grund zu
längerer Geheimhaltung des Gesetzentwurfs nicht mehr vor
In den meisten Fällen werden die Vorlagen schon in ei
nem viel früheren Stadium bekannt gemacht Es wäre
bei diesem Anlaß wohl gerechtfertigt daß der Bundesrath
bezw die preußische Regierung wieder einmal die Frage
prüfte ob die Berichterstattung über ihre Arbeiten und Be
schlüsse gegenwärtig in zweckmäßiger Weise geregelt ist

Am heutigen Donnerstag gelangt im preußischen Ab
geordnelenhause wieder ein Antrag auf Erhöhung der
landwirthschaftlichen Zölle zur Verhandlung Die Noth
lage der Landwirthschaft soll durchaus diesen Schritt noth
wendig machen Von dieser Nothlage ist zwar schon seit Jahren
immerzu die Rede aber der Beweis dafür daß sie wirklich vor
handen und wo vorhanden unverschuldet ist soll noch erst
erbracht werden Eine anerkannt landwirthschaftliche Au
torität Geh Rath Settegast schreibt in einem offenen
Briefe die hisherigen deutschen Enqueten mit Einschluß
der jetzt in Hessen veranstalteten geben keineswegs Denen
Recht die von einem beschränkten Beobachtungsfelde aus
die landwirthschaftliche Gesammtlage durch den letzten
Schluß untröstlich ist es allerwärts charakterisiren zu
dürfen vermeinen Es soll keineswegs gesagt werden
daß die Landwirthschaft sich überall in blühender Lage
befindet Aber die Hauptschuld daß dem nicht so ist
liegt nicht in der Natur des landwirthschaftlichen Betrie
bes sondern darin daß die Herren Landwirthe zu wenige
Ansprüche an ihre eigene Leistungsfähigkeit namentlich an
ihr Rechentalent und zu große Ansprüche an das Lebe
stellen zu dürfen meinen Noch ist es Niemandem ge
glückt schreibt Geh Rath Settegast die von mir früher
einmal aufgeworfene Frage zu beantworten wo es eine
Gegend einen Ort ja auch nur eine Einzelwirthschast gebe
die dem Schicksal des Niederganges oder Zusammenbruchs
der Oekonomie anheim fallen mußte obgleich der Grund
und Boden nicht zu theuer erkauft oder erpachtet war
es an hinlänglichem Betriebskapital nicht mangelte der
Bewirthschaftung des Gutes eine zweckmäßige Organisation
zu Grunde lag die Oekonomie mit Intelligenz Umsicht



Ordnung und Fleiß geführt wurde die Lebenshaltung
des Wirths nicht über seine Verhältnisse hinausging Bis
jetzt so sagte ich 1885 und kann es hier wiederholen hat
es selbst dem verbittertsten Pessimismus nicht glücken
wollen Fälle dieser Art namhaft zu machen und damit
die Regel umzustoßen daß landwirtschaftliche Unterneh
mungen vom Mißlingen nicht bedroht sind wenn ihnen
obige Bedingungen festen Bestandes zu statten kommen
d h wenn sie Forderungen erfüllen welche das heutige
Gewerbsleben zum Gelingen einer Unternehmung als selbst
verständlich erachtet

Das Berliner Tageblatt stellt eine neue Ver
staatlichung in Aussicht und zwar die des Feuer
versicherungswesens Den Anlaß hierzu hat eine
Aeußerung des Ministers von Puttkamer im Abgeordneten
hause gegeben Minister von Puttkamer hat erklärt daß
das Feuerversicherungswesen an sich ganz dazu geeignet

ist verstaatlicht zu werden aber er hat und das ver
schweigt das Berliner Tageblatt wohlweislich hinzugefügt

Eine ganz andere Frage ist es ob man der Ausführung
eines Gedankens jetzt näher treten kann nachdem durch
eine länger als 100jährige Entwickelung ganz andere Or
ganisationen im Versicherungswesen geschaffen worden sind
die so große Schwierigkeiten sür die Verstaatlichung des
Feuerversicherungswesens der Jmmobiliar wie auch
der Mobiliarversicherung ausgethürmt haben daß ich
für meine Person in diesem Augenblick mich bescheiden
muß daß ich noch nicht mit voller Klarheit sehen kann
in welcher Form über dieselben hinwegzukommen ist
Daß sich die Feuerversicherung vor allem die Jmmobiliar
Feuerversicherung an sich sehr dazu eignet auf den Staat
übernommen zu werden wird Jeder zugeben müssen der
die Wirksamkeit der staatlichen Feuerversicherung m den
Ländern wo sie besteht kennt Von der theoretischen An
erkennung der Vortheile der staatlichen Feuerversicherung
zur praktischen Durchführung der Verstaatlichung ist indeß
doch noch ein weiter Schritt

Wie wir neulich bereits ankündigten hat die Beschleu
nigung des Tempos der italienischen Rüstungen nicht lange
auf sich warten lassen Aus den gestrigen und heutigen
Meldungen des Telegraphen erhellt sogar daß der Kriegs
minister sehr erhebliche Neuformationen namentlich artil
leristischer Art in petto hat für Pferde und Bekleidungen
außerordentliche Kredite verlangt und die Territorialarmee
die Landwehr verwendungsfähiger zu gestalten beab
sichtigt Wie ungemein eilig die italienische Kriegsverwal
tung es mit ihren geplanten Neuerungen hat läßt die
Dringlichkeit erkennen welche der Minister für seine bezüg
lichen Entwürfe verlangte unter gleichzeitiger Ablehnung
der Verantwortlichkeit für die etwaigen Folgen welche aus
einer saumseligen Behandlung der Sache erwachsen könnten

Da Italien sowenig wie die mitteleurop Kaisermächte
mit denen seine internationale Politik Hand in Hand geht
einen Angriffskrieg im Schilde führt so muß man wohl
oder übel zu dem Schlüsse gelangen daß auch Italien
trotz eigener aufrichtiger Friedensliebe keineswegs frei von

i Iraucntos
Von S v d Horst

Lisbeth lebte förmlich neu auf seitdem Pauline in das
Haus gekommen war Sie streifte ungehindert durch Feld
und Wald täglich interessantere Entdeckungen machend
immer mit irgendwelcher Beute beladen immer begierig
alles Erlebte zu erzählen

Fräulein Teubner, sagte sie eines Tages ich habe
ein Zauberschloß gefunden und ein Dornröschen gleich darin

unsre Hauswirthin nämlich
Pauline lachte belustigt Der Vergleich ist neu du

wilde Hummel rief sie
Aber er trifft zu und das ist die Hauptsache Sollten

Sie wohl glauben daß mitten in der Tannengruppe ein
Pavillon steht ein hübscher kleiner Käfig und daß darin
die Eigenthümerin dieses Hauses wohnt Sie vermiethet
im Sommer das große Gebäude um für den Ertrag armen
jungen Mädchen aus der Stadt die Mittel zu einer Ferien
reise zu verschaffen

Pauline fühlte ihre Theilnahme erregt Wer hat dir
das gesagt fragte sie

Ein alter Gärtner der da drüben arbeitet Ich schlich
mich dann in die Tannen hinein um Fräulein Günther
womöglich zu sehen

Die Erzieherin sah auf Fräulein Günther wieder
holte sie

Ja kennen Sie die Dame
Durchaus nicht Ist sie alt
Hm jung kann man sie wohl kaum nennen aber alt
Mit Brille und Zahnlücken etwa Puh sie sieht

aus wie ein Engel, sage ich Ihnen
Sei doch vernünftig Lisbet h Beschreibe mir die Dame

damit ich sie kenne wenn wir einander zufällig begegnen
sollten

Ach das wird kaum geschehen Fräulein Günther hat
tiefe Trauer sie sieht so blaß aus so blaß Ihr einziger
Bruder ist kürzlich in Italien gestorben

Also doch Pauline verbarg unter einigen oberflächlichen
Worten das unangenehme Erschrecken welches sie empfand
Daß ihres Onkels Gut in dieser Provinz lag hatte sie
immer gewußt aber daß es gerade sein Haus war in dem
sie jetzt lebte du lieber Gott welch eine fatale Ent
deckung

Fräulein Günther kleidet sich wie eine ältere Dame
fuhr das Kind fort Ihre Haare sind natürliche Locken
aber sie hat sie in feste Flechten gezwängt und nun steht
überall ein Kranz von kleinen krausenLöckchen über der Frisur
Es sieht entzückend aus fage ich Ihnen Die Augen sind

der Besorgniß ist daß es sich unversehens in die Zwangs
lage versetzt sehen könnte einen feindlichen Angriff abwehren
zu müssen Ob ein Vertheidigungskrieg immer auch ver
theidigungsweise geführt werden müsse kommt natürlich auf
die Umstände an Die durch Italiens geographische Lage
bedingte langgestreckte Küstenentwickelung bringt es mit sich
daß der Küstenschutz zum großen wenn nicht größten Theile
der Flotte mit passender Unterstützung durch maritime Be
festigungen unterseeische Minen Torpedos u s w zufällt
indeß das Heer sich mehr nordwärts längs der Alpen
grenze entfalten würde um feindliche Jnvasionspläne gleich
hier möglichst im Keim zu ersticken Wenn das Programm
des Kriegsministers daher grundsätzlich auch nichts anderes
bezweckt als die Defensivkraft des Staates zeitgemäß zu
verstärken so ist das doch eine Tendenz die mit Erhöhung
der Offensivkraft des italienischen Heeres nicht nur nicht
unvereinbar erscheint sondern ihr hauptsächliches Augen
merk gerade diesem Punkte zuwenden wird um die De
sensive Italiens auf das möglichst hohe Niveau ihrer Wirk
samkeit zu bringen Es kommt hinzu daß Italien wie
das Beispiel Massauahs zeigt auch in wachsendem Maße
mit der Eventualität rechnen muß einzelne Theile seines
Heeres überseeisch zu verwenden Alledem sollen nun die
neuen militärischen Maßregeln der Regierung gerecht wer
den Das aus Rom vom 3 d M vorliegende Tele
gramm lautet

Die der Kammer gestern vorgelegten militärischen Gesetzent
würfe bezwecken die Bildung von 24 Feldartillerie Rsgimentern
aus den gegenwärtigen 12 Regimentern und zwar das Regiment
zu je 8 Batterien mit 6 Geschützen für die Batterie es sollen
ferner errichtet werden 2 neue Kavallerie Regimenter 8 Kom
pagnien Festungs und Küstenartillerie und ein Regiment mit
9 Gebirgsbatterien Die Genietruppen sollen um 12 Kompag
nien vermehrt werden In Caserta wird eine Schule für
Unteroffiziere welche die Offiziers Carrisre einschlagen wollen
und eine Central Artillerie Schießschule eingerichtet werden
Der Minister verlangt einen außerordentlichen Kredit von 12V
Millionen für Ausrüstungszwecke und 2V Millionen für Pferde
beschaffung

Bei den Ersatzwahlen zur griechischen Deputirten
kammer sind überall die ministeriellen Kandidaten gewählt
worden An mehreren Orten im Peloponnes und im
Westen Griechenlands fanden in den letzten Tagen heftige
Erderschütterungen statt größere Schäden sind soweit
bis jetzt bekannt durch dieselben aber nicht angerichtet
worden

Im englischen Unterhaus beantragte der Dnputirte
Lewis wegen des von der Times gebrachten Artikels

Dillon s Lügen im Unterhause Anklage zu erheben
Derselbe verletze die Parlamentsprivilegien Dillon unter
stützt diesen Antrag und wünscht den Anschuldigungen der
Times entgegen zu treten Der Herausgeber der Ti

mes sei ein feiger Lügner Smith beantragt die Sache
zu vertagen um dem Hause Zeit zu ruhiger Ueberlegung
zu geben Die Parnelliten welche Gladstone unterstützte
bekämpften diesen Antrag Die Vertagung wurde schließ
lich mit 213 gegen 174 Stimmen genehmigt Die Regie
rung bekämpfte den Antrag Lewis durch einen Unteran
trag in welchem erklärt wird der Artikel der Times

blau und groß die Haut so weiß wie Rosenblätter Das
arme Mädchen muß sich sehr grämen wie sie so am
Fenster saß dachte ich immer an die Heiligenbilder unten
in der Dorfkirche Santa Hedwiga das wäre so ein Name
für Fräulein Günther denn sie heißt nämlich Hedwig
Ich nenne sie aber Dornröschen des verborgenen kleinen
Palastes wegen Wollen wir hingehen und uns vorstellen
Fräulein Teubner

Durchaus nicht versetzte entschieden das junge Mädchen
Wie könnten wir denn auch beurtheilen ob deine Mama

diesen Umgang für passend hält
Lisbeth verzog die Lippen Ach ich bin ja doch schon

im Pavillon gewesen rief sie Fräulein Günther hatte
mich gesehen und lud mich ein sie zu besuchen Einen
großen Teller voll Erdbeeren schenkte sie mir Ach die
wunderschönen Augen Wenn ich ein junger Student wäre
würde ich blutige Händel suchen um dieses blassen Mäd
chens willen

Pauline lächelte wieder Wie alt ist sie denn eigentlich
deine Heldin

Hm vielleicht höchstens zweiuuddreißig Jahre Hätte
sie nur ein klein wenig Farbe und nicht auf dem Haar
den silbernen Schimmer so könnte man sie ganz gut für
achtzehn halten

Ich will aber doch sehen was Mama dazu sagt
fuhr sie fort Ob der Freiherr zu Hause ist Fräulein
Teubner

Ich weiß es nicht Kleine
Das Kind sprang fort und Pauline behielt Muße über

die unerwünschte Begegnung nachzudenken Der Justizrat
Lindberg hatte ihr kürzlich geschrieben und mitgetheilt
daß nach einem erfolglosen Vergleichsversuch die Klage
nunmehr eingereicht worden sei Fräulein Günther ver
steht sich zu nichts hieß es in dem betreffenden Briefe
sie will die Verfügungen ihres Bruders als zu Recht

bestehend anerkannt wissen und sieht dem gerichtlichen
Verfahren ruhig entgegen Von ihrer eignen Hand erhielt
ich keine Zeile sondern es war ein Advokat der mir diese
Antwort überlieferte

Hoffen Sie übrigens das Beste hieß es dann weiter
ich besitze das Original jener Bittschrift Rudolfs an den

Landesherrn davon läßt sich natürlich Fräulein Günther
nichts träumen aber sie wird den Thatbestand zu ihrem
Schrecken erfahren

Und unter solchen Umständen eine Begegnung Das
war mehr als fatal

Ich muß ihr vollständig fernbleiben dachte Pauline
Ohne jenes Testament jene Herzensverirruug des Toten

wäre alles mein was das Auge sieht ein unermeßlicher

involvire keinen Bruch der Parlamentsprivilegien Es sei
erwünscht die Sache zum Aus trag zu bringen aber das
Gericht und nicht das Unterhaus sei das hierfür zustän
dige Tribunal Die Regierung sei bereit gegen die Ti
mes durch den Generalfiskal einen Verläumdungsprozeß
einleiten zu lassen und Dillon die Wahl eines eigenen An
walts zu überlassen Die Debatte war äußerst lebhast
die Anhänger Parnell s und Gladstone s protestirten gegen
die Absicht der Regierung da dieselbe unbillig gegen die
Parnelliten sei Letztere erklärten die Angelegenheit gehöre
nicht vor Gericht sondern vor ein Ehrentribunal bestehend
aus Gentlemans Unterstaatssekretär Fergusson theilte
auf eine Anfrage mit die Unterhandlungen mit der Pforte
bezüglich Egyptens dauerten noch fort Dem Parlamente
würden über den Charakter und das Resultat derselben
Mittheilungen gemacht werden sobald das Staatsinteresse
dies gestatte

Der Zwischenfall welcher zu den Gerüchten über Un
ruhen auf Kreta Anlaß gegeben hat ist nach einem regie
rungsseitig bekannt gegebenen Telegramm aus Konstanti
nopel auf folgende Vorkommnisse zurückzuführen Ein
Muselmann aus Alikan einem Dorfe bei Canea war
durch einen Flintenschuß getödtet worden Einige semer
Glaubensgenossen schössen während des Transportes der
Leiche auf zwei Christen und verwundeten dieselben Drei
der Ermordung des Muselmans angeklagte Christen und
die Muhamedaner von welchen die beiden Christen ver
wundet worden waren wurden verhaftet Während der
Nacht entstand eine gewisse Aufregung in Daratzu einem
andern in der Nähe Caneas gelegenen Dorfe bei einem
sich daran schließenden Streit wurden eine Person getödtet
und drei verwundet In Folge der von den Behörden
ergriffenen Maßregeln wurde die Ruhe und Ordnung
wieder hergestellt Es handelte sich also nur um em
jeden politischen Charakters entbehrendes Verbrechen

Telegraphische Nachrichten
London 3 Mai Unterhaus Unterstaatssekretär Fergusson

theilte auf eine Anfrage mit die Unterhandlungen mit der Pforte
bezüglich Egyptens dauerten noch fort Dem Parlamente würden
über den Charakter und das Resultat derselben Mittheilungen
gemacht werden sobald das Staatsinteresse dies gestatte

Petersburg 3 Mai Heute sind die kaiserlichen Erlasse
veröffentlicht worden durch welche die Machtbefugnisse des
Petersburger Stadthauptes resp des die Polizei verwaltenden
Gehilfen des Ministers des Innern zur Wahrung der öffentlichen
Sicherheit in der Residenz resp in den Provinzen erweitert
werden

Petersburg 3 Mai Die deutsche Petersburger Zeitung
erfährt daß am nächsten Mittwoch eine Sitzung der afghanischem
Grenzkommission stattfinden werde in welcher darüber beschlossen
werden soll ob die Verhandlungen noch weiter fortgeführt wer
den sollen da sich eine Annäherung der beiderseitigen Stand
punkte bisher nicht habe erreichen lassen

Pest 3 Mai Das Unterhaus genehmigte im Ganzen und
im Einzelnen die Vorlage betreffend die Aufnahme einer Anleihe
von 32 Millionen Fl zur Ergänzung der Reservebestände der
Staatskassen

Athen 3 Mai Nach den hier vorliegenden Nachrichten
aus Kreta hat sich die Situation dort gebessertes sind gestern

Reichthum Schätze die Rudolfs Zukunft vor Verbitterung
und Muthlosigkeit sichern könnten

Sie legte die Hände vor das Gesicht ein Strom von
Groll und Haß durchfluthete ihr Herz Rudolf hatte
wenn er in Amerika das Land betrat keine Mittel um
sich für mehr als höchstens die nächsten Tage Brot zu
kausen welches Los war ihm vielleicht schon in dieser
Stunde zu theil geworden

Und alles um der fremden Schuld willen Kein
Schlag fällt schwerer verwundet tiefer als der den em
Mensch dem andern versetzt Wir beugen uns unter die
Hand Gottes aber wir lernen es nicht unsern Nächsten
als das Werkzeug derselben anzuerkennen

Ich werde nicht nachgeben dachte mit einer Art
wilder Freude das junge Mädchen Mag Hedwig Günther
ernten was sie gesäet hat

Lisbeth kam zurückgeschlichen als fürchte sie bemerkt
zu werden Mama und der Freiherr zanken flüsterte sie

Dann komm befahl Pauline Wir machen einen
Spaziergang

Sie zog das widerstrebende Kind mit sich fort während
in den Zimmern der Baronin eine unliebsame Auseinander
setzung stattfand Laß übrigens diese beständigen Exkla
mationen sagte energisch der Freiherr ich kann dir nicht
verhehlen daß mir dieselben nachgerade nun den
Reiz der Neuheit verloren haben Unser ganzes Leben
muß sich von heute ab völlig anders gestalten

Ach und inwiefern wenn man fragen darf
Ich bin Oberst Trampe begegnet fuhr er fort Die

ganze Familie ist hier und außer ihnen noch mehrere
Bekannte Sie haben unten bei der Mühle das kleine
Schloß in Besitz genommen Trampe lud uns beide
mit gewohnter Herzlichkeit sogleich ein du siehst also daß
eine Visite erforderlich geworden ist und daß später größere
Gesellschaften gegeben werden müssen

Die Baronin zuckte die Achseln Oberst Trampe hat
seine zehntausend Thaler jährlich zu verzehren antwor
tete sie

Der Freiherr blieb stehen etwas wie eine kaum zu ver
bergende Spannung lag auf seinen Zügen Wir besitzen
hoffentlich nicht weniger warf er ein

Du glaubst
Und ein ironisches Lächeln umzuckte die schmalen

Lippen
Er trat ihr näher seine Hand legte sich fest auf ihre

Schulter es sah aus als seider bleiche unruhig blickende
Mann zum äußersten entschlossen

Fortsetzung folgt



weder in Canea noch in anderen Theilen der Insel Ruhestö
rungen vorgekommen

Paris 3 Mai Die Blätter erklären die Nachricht daß der
Finanzminister Dauphin beabsichtige eine Steuer für Börsen
geschäfte auf Zeit vorzuschlagen für unrichtig Der Finanz
minister wird morgen mit der Budgetkommission eine Besprechung
abhalten und konstatiren daß 12 Millionen Ersparnisse und
zwar 9 Millionen im Kriegsministerium und 3 Millionen im
Finanzministerium gemacht seien

Rom 3 Mai Galimberti hat seine Abreise nach Wien auf
morgen verschoben Nach hier eingegangenen Nachrichten
wurde heute früh 3 Uhr in Forli ein mehrere Sekunden an
dauernder Erdstoß verspürt Die Bewegung war eine wellen
förmige

Rom 4 Mai Der König ist heute Abend von Venedig
zurückgekehrt

Venedig 3 Mai Heute fand in Gegenwart des Königs
und der Königin der Stapellauf des Avisodampfers Galileo
statt Der König wird 2V Uhr früh nach Rom abreisen

Jassy 4 Mai Der König ist heute Nachmittag zur Feier
der Einweihung der Metropolitan Kirche eingetroffen derselbe
wurde auf allen Stationen von Bukarest bis hier mit enthu
siastischen Kundgebungen begrüßt

Konstantinopel 2 Mai Nach offiziellen Meldungen
welche im Laufe des Tages aus Kreta hier eingetroffen sind
betrachtet man jetzt die Gefahr einer weiteren Ausdehnung der
Unruhen als beseitigt

Karlsruhe, 4 Mai Der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Schweden sind heute nach Amsterdam zu einer Kur bei
dem Dr Metzger abgereist

TMS ThWM
Der Kaiser traf Dienstag Mittag ll /zUhr mittelst

Extrazugs in Potsdam ein und begab sich vom Bahnhofe
in zweispännigem Wagen alsbald nach dem Lustgarten
wo das erste Garderegiment zu Fuß zur Besichtigung
aufgestellt war Ihre K Hoheiten die Prinzen Wilhelm
und Alexander mit der Generalität und den fremden
Militärattaches hatten Se Majestät an dem Schloßportal
bei der Langenbrücke erwartet und folgten Allerhöchst
demselben bei der Besichtigung des in Bataillonsfront
aufgestellten Regiments die gegen eine Stunde dauerte
An die Besichtigung des Regiments schloß sich die beson
dere Besichtigung der Leibkompagnie und der Kriegsschüler
an Ihre K Hoheit die Frau Prinzessin Wilhelm wohnte
mit den ältesten drei Prinzen dem militärischen Schauspiel
von den Fenstern des Stadtschlosses bei Nach dem
Schlüsse der Besichtigung der gegen 1 Uhr erfolgte ent
sprach Se Majestät der Kaiser einer Einladung des Offi
zierkorps des 1 Gardereaiments zu Fuß zum Dejeuner
im Regimentshause

Der Kaiser hat wie aus Madrid gemeldet wird
an die Königin Christine von Spanien ein Tele
gramm gerichtet um ihr im Namen der deutschen Armee
für das Portrait des verstorbenen Königs Alfons zu
danken welches die Königin dem in Straßburg garniso
mrenden 15 Ulanenregiment geschenkt hat

Geheimer Oberfinanzrath Dr Koch ist zum Vize
präsidenten des Reichsbankdirektoriums ernannt worden
und wurde Dienstag Vormittag durchAen Reichsbankpräsi
denten v Dechend in das Kollegium eingeführt

Professor Bernhard Studer bekannt als Ver
fasser geologischer Werke über die Alpen und Präsident
der schweizerischen geologischen Kommission ist am Diens
tag in Bern im Alter von 93 Jahren gestorben

Die Note des Fürsten Bismarck an den franzö
sischen Botschafter Herbette hat wie der Kreuzzeitung
aus Paris gemeldet wird die republikanischen Kreise wegen
der Vorwürfe der offiziell betriebenen Spionage im Reichs
lande stark deprimirt Die französische Regierung nimmt
in ihrer Erwiderungs Note die angeführten Thatsachen
mit Vorbehalt zu den Akten

Es wird bestätigt daß der russische Botschafter in
Berlin Graf Schuwaloff von seinem Posten abberufen
und nach dem Kaukasus versetzt werden wird Eine be
sondere politische Bedeutung wird der Thatsache nicht bei
gemessen Bekanntlich wurde Graf Schuwaloff eine Zeit
lang als Nachfolger des russischen Ministers des Aus
wältigen Herrn v Giers bezeichnet die Eventualität des
Rücktritts des Herrn v Giers gilt indeß gegenwärtig als
endgültig beseitigt

Die Nordd Allg Ztg erklärt die Verbündeten Regie
rungen würden bei dem Gesetzentwurf über die Unfallversiche
rung der bei Bauten beschäftigten Personen an dem Umlage
verfahren mit hohem Reservefonds stesthalten umsomehr als
dieses leichte Verfahren in seinem finanziellen Effekt dem
schwierigeren Deckungskapitalverfahren sich stark nähere

Aus den eben erschienenen offiziellen Listen über den aus
wältigen Handel des deutschen Zollgebietes in den
Monaten Januar bis Ende März 1887 ergiebt sich daß der
deutsche auswärtige Handel sich im allgemeinen auf einem be
friedigenden Standpunkte erhalten hat allerdings mehr in der
Quantität als dem Werthe Wie die Vossische Zeitung konsta
tirt steht dem Werthrückgang aber ein Rückgang der Produk
tionskosten durch Benutzung der Vervollkommnungen des Ma
schinenwesens und neuer Erfindungen gegenüber Das find er
scheinungen welche für die Leistungsfähigkeit der deutschen In
dustrie sprechen Die Ergebnisse der neuesten Listen über den
auswärtigen Handel des deutschen Zollgebietes im März und
Januar bis März 1887 lauten günstig besonders betreffs der
Ergebnisse der Textilindustrie welche sämmtlich eine Steigerung
der Ausfuhr zu verzeichnen haben Auch die Ausfuhr von
Glas in erster Linie von Hohlglas ist gestiegen von letzterem
von 103420 auf 12442V D Ctr Eine isehr bedeutende Stei
gerung der Ausfuhr liegt vom Zucker vor dieselbe hat sich mehr
als verdoppelt der Export von Roheisen und Eisenerzen er
giebt eine erhebliche Verringerung derjenige von Eement eine
Vermehrung Bemerkenswerth ist die bedeutende Sieigerung
von Chlorkalium Von Eisen und Eisenfabrikaten sind im ersten
Quartal d I summarisch mehr als in 1886 ausgeführt worden
besonders von Schienen Stabeisen und Drahtstiften Auch der
Maschinen Export hat sich gehoben Derjenige von Lokomotiven
und Lokomobilen ist rückgängig gewesen Bemerkenswert ist
noch die starke Einfuhr von roher Baumwolle Der Import
von Getreide hat sich ungefähr auf der vorjährigen Höhe ge
Halten nur von Gerste ist er bedeutend gefallen

Die unglückliche Urheberin des Doppel
mordes in der Weydingerstraße zu Berlin die geistes

gestörte Frau des Kutschers Karl Ristau ist vorgestern
Mittag ihren Wunden erlegen Sie mußte bis zum letzten
Augenblick in der Zwangsjacke gehalten werden Die
Frau war 35 Jahre alt und stammt aus Klein Preschwitz
iei Breslau

Im Eden Theater zu Paris fand am Dienstag
die erste Aufführung von Wagner s Lohengrin statt
Vor dem Theater hatten sich bei Einbruch des Abends
etwa 150 Personen eingefunden welche Pfiffen oder nie
der mit Wagner nieder mit Lamouroux es lebe Frank
reich riefen oder die Marseillaise anstimmten Die Kund
gebung war indessen ohne jede größere Bedeutung Als
ich gegen 10 Uhr die Menge trotz des eingetretenen Re
zens zu vermehren schien und der Lärm zunahm ließ die
Polizei die Zugänge zum Theater von den dort Stehen
Zen räumen und nahm dabei 3 oder 4 Verhaftungen vor
Die Vorstellung selbst verlief ohne jeden Zwischenfall
Lamouroux die darstellenden Künstler und die Kapelle
ernteten lebhaften Beifall die Darsteller wurden wieder
holt gerufen Das Theater war fehr zahlreich besucht
unter den Anwesenden befanden sich u A Floquet Lock
roy Berthelot Augier und Dumas

Der Figaro veröffentlicht einen Brief den General
Boulanger im Jahre 1884 als er noch Divisionscom
mandeur war an einen ihm befreundeten General geschrie
ben hat und in dem er seine Ansichten über die bei einem
künftigen Kriege zu befolgende Jnfanterietaktik niederlegt
Boulanger erklärt in demselben das Temperament der
Franzosen erheische die Offensive in der Schlacht und das
Vorwärtsstürmen Interessant ist namentlich der Schluß
satz Der Krieg von heute das ist der Krieg ohne
Gnade und Barmherzigkeit wenn es sein muß so muß
ie Hälfte der Bevölkerung sich tödten lassen um die an

dere zu retten und aus dem Munde Aller darf nur Ein
Schrei ertönen Vorwärts

Die Leiche Rossini s die bisher auf dem Psre
Lachaise in Paris beigefetzt war ist am Dienstag in
Florenz eingetroffen und von den Regierungs und Ge
meindebehörden Vertretern der französischen Kolonie sowie
von hervorragenden Persönlichkeiten auf dem Gebiete der
Musik in Empfang genommen worden An der Ueber
führung der Leiche aus der am Bahnhofe errichteten
Trauerkapelle zum Leichenwagen nahmen der Unterstaats
sekretär Mariotti die Spitzen der Behörden sowie die
Notabilitäten der Kunst und Wissenschaft Theil Der
Deputirte Torrigiani der französische Konsul der Bürger
meister von Florenz u A hielten Reden Der Zug wurde
von etwa hundert Vereinen und Vertretern Italiens und
des Auslandes geleitet Die Straßen welche derselbe
passirte waren mit Blumen und Flaggen geschmückt die
Fenster mit Teppichen dekorirt Auf der Treppe der
Kreuzkirche wurde von einem Chor von 600 Sängern
das Gebet aus Moses vorgetragen darauf wurde der
mit Blumen reichgeschmückte Sarg beigesetzt An der Feier
nahm eine ungeheuere Menschenmenge Theil

Eine Preisbewerbung für das neue Modell
eines Armeesattels schreibt das Kriegsministerium in
der neuesten Nummer des Armee Verordnungsblattes aus

An Preisen werden ausgeworfen ein erster Preis von
6000 Mark und ein zweiter Preis von 3000 Mk Die
einzusendenden Modelle müssen bis zum 30 November
1887 bei dem Kriegsministerium eingehen

Aus Chur in der Schweiz wird über zwei durch
Feuer herbeigeführte Unglücksfälle berichtet In dem
großen bekannten Dorfe Sils im Domlegsch brach am
letzten Sonnabend um 11 Uhr Feuer aus welches an
gefacht von heftigem Föhn binnen zwei Stunden das
ganze Dorf von 70 Häufern bis auf fünf Firsten zer
störte Das zweite Brandunglück ereignete sich in Chur
selbst am 27 v M In der zum Weißen Kreuz süh
renden Seilengasse der Poststraße liegt zwischen dem
WeißenKreuz und der Privatbank das Haus von Maler

Färber mit seinem Material und Waarenlager in welchem
ein nicht fest verschlossenes Fäßchen Benzin explodirte In
den angrenzenden und gegenüberstehenden Häusern wie bei
der Bank wurden die Fenster und die Glasthüren einge
schlagen Möbel umgeworfen die Plafonds zerrissen
Thürfüllungen ausgestoßen und sogar Eisenstäbe der Fen
stergitter gebrochen In einem Augenblick war auch das
Haus des Unglücks mit Rauch gefüllt das hölzerne
Treppenhaus stand in Brand und den Insassen war jeder
Ausgang versperrt In allen drei Stockwerken waren die
Unglücklichen am Fenster und riefen um Hülfe Aus dem
ersten Stock fprang die Frau des Kondukteurs Decasper
auf die Gasse und brach dabei einen Arm ihre Kinder
hatte sie vorher durch das Fenster auf ein durch die zu
erst Herbeigeeilten ausgespanntes Ladenrouleaux hinunter
gelassen und gerettet Vom dritten Stock wollte eine
andere Frau eben herunterspringen als ihr Mann Hilfe
mit einer Leiter heranrücken sah und seine Frau noch zu
rückhalten konnte Mit Hilfe der Leitern konnten nun
alle Insassen aus ihrer schrecklichen Gefangenschaft noch
bei Zeiten erlöst werden doch scheint man für das Auf
kommen von zwei verletzten Personen keine Hoffnung zu
haben

Einen kostbaren bibliographischen Fund ha
der Vasler Universitätsbibliothekar Ludwig Sieber ge
macht Während Ambroise Firmin Didot als ältestes
Zeugniß für Gutenberg als Erfinder der Buchdruckerkunsi
ein solches aus dem Jahre 1499 zu bringen vermochte
veröffentlicht Sicher eine aus dem Jahre 1472 stammende
Urkunde Es ist dies ein lateinischer Brief den der Bib
liothekar an der Sorbonne Guill Fichelet an Robert
Gaguin schrieb worin die Erfindung dem Mainzer Bür
ger Johannes Benemontanus lat gleich Gutenberg aus
drücklich zugeschrieben wird Der Brief Fichelet s finde
sich der Abhandlung der Orthographie von Gasparino

de Bergamo vorgedruckt die nach dem Journal des
Savants um 1472 in der Sorbonne selbst gedruckt
worden ist

Der Werth der 1885 in Frankreich fällig gewor
denen Erbschaften beträgt 5407 Millionen Danach wird
das Vermögen sämmtlicher Franzosen auf 220 Milliarden
berechnet Der Reichthum Frankreichs ist in beständiger
Zunahme nur daß diese jetzt langsamer vor sich geht als
vor 1880

Aus Paris trifft die Nachricht ein daß der ausge
zeichnete Bildhauer und Graveur Eugene Andrs Oudinö
gestorben ist Ei hatte berichtet das Deutsche Montags
ilatt das Modell zu den ersten Münzen der Republik
1848 geliefert welche die Jnfchrift tragen I idsrtö LZs
itü Ar itgi llitü und unter der Büste der Republik seinen
Namenszug E OudiuS Das wurde weil Handel und
Wandel stockten so gelesen läbsrtö poiiit DZsMö
zoiut xoint ot osi clinsr FreiheitGleichheit Brüderlichkeit durchaus nicht und wo zu
Mittag essen

In Brieg wurde in der Person eines 15 Jahre
alten Buchdruckerlehrlings ein Falschmünzer ermittelt
Derselbe hatte sich Gießformen aus Gyps hergestellt mit
deren Hülfe er es verstanden hatte aus Blei Falfchstücke
mit zum Theil vorzüglicher Prägung herzustellen Na
mentlich hatte er es auf Nachahmung von Zweimark und
Einmarkstücken abgesehen Bei einer Posteinzahlung am
Montag Abend versuchte er ein von ihm sabrizirtes Zwei
markstück unter anderes Geld zu schieben Der Betrug
wurde aber bemerkt und der Lehrling in ein strenges Ver
hör genommen wobei er gestand das falsche Geldstück an
gefertigt zu haben Der Lehrling besaß noch eine ganze
Rolle falscher von ihm hergestellter Geldstücke
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Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends S bis 9z Uhr
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Postverei Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Clnb Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
Hall BieHelc Clnv Sitzung Vereins und Uebungsfahren 3j Uhr Abends

iZ Prinz Carl
Deutscher Privatveamten Vercin Ab 3 im Hotel zur Stadt Zürich
Stenograph Berein ach Stolze Ab 3 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein FreundschaftsvmUi Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesaugvercin Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Clnb Alpenrose Ab ö9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nle Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Kl l Alter Schwede Ab 8z in Bolke s Restaurant
Kegelrattcn Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant
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Freitag den S Mai 1887
ÄV4 Vorstellung IS Abonnements Vorstellung Farbe rotl

Zum 1 Male

II in t i
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare

Personen
Ein Priester Arthur Runge
Osric ein Hofmann Helene Pauli
Der Geist von Hamlets

Vater weiland König
Hamlet Adolf Pfeiffer

Gertrude Königin von
Dänemark Hamlets
Mutter

Claudius König von
Dänemark Carl Friedau

Hamlet Sohn des vorigen
und Neffe des gegen
wärtigen Königs Heinrich Jantsch

Polonius Oberkämmerer Fritz Kugelberg
Horatio Hamlets Freund Gustav Schwab
Laertes Sohn des Polo

nius M LützenkirchenRosenkranz Gustav Wiegandt
Güldenstem osteute B thold Horwitz

Mareellus Albert Patry
Bernardo Otto Hilprecht
Francisko ein Soldat Alfred Runge
Fortintras Prinz von

Norwegen

Hofherren uud Damen
Arthur Bauer

Ophelia Tochter des Po
lonius

Erster Schauspieler
Königin im Schauspiel
Lucianus

Clara Ungar

Marie Purschian
Albert Patry
Julia Behre
Josef Hertzka

Erster sEdmund DoßZweiter booten graber Jgn Zimmermann

Diener und Wachen Schauspieler Die Scene ist in Helsingör

und

und

den

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Log
2,SO Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchefterfauteuils 2,50 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscemnms Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garderobe Abonnements Vücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei

Billeteuren zu haben

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach I Uhr
Sonnabend den 7 Mai 1887

svs Vorstellung ISli Abonnements Vorstellung Farbe
Zum l Male

A K I GRomantisch Komische Oper in 3 Akten von Dr Otto Neitzel

MomtementS Smladlmg
Neueintretende Abonnenten wollen die Güte haben ihre Anmeldun

gen von jetzt an der Theaterkasse in den gewöhnlichen Kassenstnnden zu
deponiren

Halle a S den 3 Mai 1887
Ai tiais ÄssHeinrich Jantsch Benno Koebke

Altdeutsches Bierlokal Märkerstraße
empfiehlt

VVi siiz I iMittWKstisviR
Z SV Pfg nach Wahl

Exquisite Biere von Zic t
Sonnabend

Ergebeust T

Mehlniederlage Mansfewerstratze 4
Alleiniger Detailverkauf von reinem Roggenmehl unter Garantie aus Meck

enburg Sandroggen Billigste Bezugsquelle

l vUlvrtostspto w Sallo a 8
Das Lutherfestspiel von H wird hier im Saale des Prinz

Carl nächste Nähe des Bahnhofes unter Mitwirkung und Leitung des Direktor
aus Straßburg durch hiesige Bürger und Studenten aufgeführt

am Mai 8 Uhr am 8 Mai G Uhr am Mai 8 Uhr
am Mai S Uhr am IS Mai 8 Uhr am 14 Mai 6 Uhr
am IS Mai 8 Uhr am IV Mai 8 Uhr

Preise der Platze 3 2 1 50 HDen Billetverkauf haben die Herren Nk Leipzigerstr 96
übernommen und werden Bestellungen auf Billete ausführen

Der Ertrag wird dem hiesigen Kirchenbanverein zu gute kommen

MMMe kelesÄtWK
WM Nkk N Nli MM

führt aus

FOlSVk liliSrn
Civil Jngenienr und Patent Anwalt

Halle a/S

Z Feinsten Astrachaner Caviar ß
Fließend fetten geräucherten ß

Nheinlachs IFrische grüne Morchel
Frischen Waldmeister H
Gothaer und Brannschweiger ß
Cervelatwurst ßFeinst eiugesott Preißelbeeren,

Neue Matjes Heringe empfing x

Zr Ackl s U Virickstr Lcks L

apetv die neuesten Muster in großer Aus
wahl zu solide Preisen
sowie einen großen Posten vorjäh
riger Waare zu Fabrikpreisen

Schulgasse 2s

8 Der
in Hüten und Mützen

dauert fort

M Vorm HVGr Steinstr ße 71

Freyberg s Brauerei
Mein mit vielem Beifall bis jetzt aufgenommenes neues Gebräu

KMW ww kivr
erlaube ich mir hiermit bestens zu empfehlen

Dieses Bier ähnelt dem englischen Porter im Geschmack und Farbe und ist
garantirt nur aus Malz und Hopfen gebraut es vereinigt alle diejenigen Eigen
schaften welche in gesundheitlicher Beziehung bei den verschiedenen Malzextrakten
und Gesundheitsbieren vielfach mit großer Reklame angepriesen werden

Das Porterbier wird nur direkt von der Brauerei in Flaschen s 20 Pf
frei Haus geliefert nnd erbitte Bestellungen nach meiner Brauerei der

1VWWMKMWNWM

HM lche Malzbonbons
das bewährteste u wirksamste Mittel von be
kannter Güte gegen Husten u Heiserkeit

5V 8 z ,ii rt gr Steinstr 1
100 Centner weiße Speis ekartoffeln

sind zu verkaufen Sennewitz 14

Bezirk des Königlichen Eisenbahn
Betriebs Amtes W L

zu Magdeburg
Umbau Bahnhaf Halle

Die Lieferung von ca 28 cbm Granit
steinen für den 35ständigen Lokomotivschup
pen auf Bahnhof Halle a S ist zu ver
geben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1 von der unter
zeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Lieferung von Granitsteinen
bis zum 10 Mai Vormittags R1 Uhr
an uns einzusenden Zuschlagsfrist 3 Wochen

Halle den 27 April 1887
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cörthen Leipzig
Ein zweiarmiger und ein dreiarmiger

Bronee KronlenckMr eine große Haus
laterne sowie eine Parthie leere Kisten
verkauft Beruburgerstr Sl I

Heilkräftigen
grobkörnigen Grudecok

empfiehlt das Bergwerk

ReuMckcr Verein
bei Nietleben

Täglich von Mittag 1 Uhr ab frische
Milchbrödchen sowie alle Sorten Kuchen
Backwaaren und großes wohlschmecken
des Brod

in der Bäckerei und Conditorei von

K RwtdvrWN
Forsterstraße 4G Magdeburgerstr Ecke

in bester Quali
tät empfiehlt mit

und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

sollt MAl u allen dssssrn NisotmnAM
30 45 ä kuvä

ZU O 80pk1ell8trs8Sö 28

übernimmt zum Conserviren

I Leipzigerstr 21
Ein gr Grundstück in schöner Lage

von Halle bestehend aus 3 Häusern mit
großem Hofraum großem Garten
Stallungen c passend zur Anlage
einer Brauerei oder für große Fuhr
werksbesitzer ist preiswerth zu verkaufen
In dem Grundstücke wird Schlosserei und
Tischlerei betrieben Auch befinden sich
s Berkanfsläden Materialgeschäfte in
demselben Anzahlung nach Übereinkunft
Näh d Carl Erdmenger Mittelstr 20,1

Knaben Anzüge werden sauber u bil
lig angefertigt Wuchererstraße 20 III r

SOO MMK K
gegen 6 /g Zinsen bei vollständiger Sicher
stellung sofort zu leihen gesucht Offerten
unter Zt It postlagernd Postamt 1 erb

Xvsi uQwittslliar nslielisill aiiäizi in dsste
dsÜQcllicliö

ItÄr käst v6u mit 2 äariQ lzöllväl
I aäiZQ KösodäktöQ von ckönsn ä 8 sins
tlottAsIiöQ 1s IceillL Ä0 6vvti i88 örkorclört
und Alsivli mit üdoi iiomm ZQ vöräöQ kann
sollöii aus kreier Hsuck vsrkankt ivsrÄsQ
H potiisksn L e t a KÜIiAvn Äliw
tu naeli Hsksrsinkuvkvvrldvtvii 6st
OöertöQ sul W in äer Lxxsä 6 LI
Kunstgewerbe Verein

Monats Versammlung
Donnerstag den S Mai 1887

Abends 8 Uhr
im Saale des ZsTagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn

ersten Direktor des Königliche
Kunstgewerbe Museums iu Ber
lin Ueber Kunststickerei unter
Vorführ ig älterer Original
Arbeiten

Die Damen der Mitglieder werden zu
diesem Vortrage ganz besonders eingeladen
Für dieselben sind Sitzreihen vor der Red
nertribüne reservirt

Der Vorstand
Stavtbaurath

kWliliiiÄiit Meiler
gr Schlamm S

ZlittnAstt im Abonnement 60 Pfg
Hausmannskost 50 Pfg

feparirtes Zimmer ohne Bierzwang

Häulier s Restaurant
IS

im Abonnement 80 Pf
Morgens und Abends 8t

M BdsÄ SMllA WdlK 1exsÄKiw WZwÄwsrMch s w Wötz W M M,tsHVG f S M Kw U MK WZ K

Hierz 2 BMW


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	05
	06
	6.5.1887 (No. 104)
	Amtlicher Theil.


	Bekanntmachung.
	[Seite 1034]

	Steckbriefs-Erledigung.
	[Seite 1034]


	Nichtamtlicher Theil.


	Halle, den 5. Mai 1887.
	[Seite 1034]

	Telegraphische Nachrichten.


	[Seite 1035]

	12] Frauenlos. Von S. v. d. Horst.


	[Seite 1035]

	Tages-Chronik.


	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Tabelle]

	Tageskalender.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.




	[Tabelle]

	N. S.-Ak.


	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







